
 

 

 
 
 
 

OVB Holding AG  
Köln 

 

ISIN DE0006286560 

 
    Bekanntmachung gemäß § 30 b Abs. 1 Ziff. 2 WpHG 
 

 
Die ordentliche Hauptversammlung der OVB Holding AG hat am 3. Juni 2015 unter 
Tagesordnungspunkt 7 wie folgt beschlossen: 
 
7. Beschlussfassung über die Zustimmung zum Erwerb und zur Verwendung eigener 
Aktien der OVB Holding AG, Bezugsrechtsausschluss 
 
Die Gesellschaft wird gemäß § 71 Abs. 1 Nr. 8 AktG ermächtigt, mit Zustimmung des 
Aufsichtsrats in der Zeit vom 11. Juni 2015 bis zum 10. Juni 2020 einmal oder mehrmals auf 
den Inhaber lautende Aktien der Gesellschaft bis zu einer Gesamtzahl von 300.000 Stück zu 
erwerben. 
 
Der Erwerb der Aktien erfolgt über die Börse oder mittels eines an alle Aktionäre gerichteten 
öffentlichen Kaufangebots. Beim Erwerb über die Börse kann sich die Gesellschaft auch 
Dritter bedienen, wenn die Dritten die nachstehenden Beschränkungen einhalten. 
 
Im Falle des Erwerbs über die Börse darf der Kaufpreis je Aktie (ohne Erwerbsnebenkosten) 
den Mittelwert der Aktienkurse (Schlussauktionspreise der OVB-Aktie im Xetra-Handel bzw. 
in einem an die Stelle des Xetra-Systems getretenen funktional vergleichbaren 
Nachfolgesystems an der Frankfurter Wertpapierbörse) an den letzten fünf Handelstagen vor 
Eingehen der Verpflichtung zum Erwerb um nicht mehr als 5 Prozent überschreiten und um 
nicht mehr als 5 Prozent unterschreiten. 
 
Bei einem öffentlichen Kaufangebot darf der Kaufpreis den Mittelwert der Aktienkurse 
(Schlussauktionspreise der OVB-Aktie im Xetra-Handel bzw. in einem an die Stelle des 
Xetra-Systems getretenen funktional vergleichbaren Nachfolgesystems an der Frankfurter 
Wertpapierbörse) am 4. bis 10. Börsentag vor dem Tag der Veröffentlichung des Angebots 
um nicht mehr als 10 Prozent überschreiten und um nicht mehr als 10 Prozent 
unterschreiten. Das Volumen des Angebots kann begrenzt werden. Sofern die gesamte 
Zeichnung des Angebots dieses Volumen überschreitet, muss die Annahme im Verhältnis 
der jeweils angebotenen Aktien erfolgen. Eine bevorrechtigte Annahme geringer Stückzahlen 
bis zu 100 Stück zum Erwerb angebotener Aktien der Gesellschaft je Aktionär der 
Gesellschaft kann unter insoweit partiellem Ausschluss eines eventuellen Rechts der 
Aktionäre zur Andienung ihrer Aktien vorgesehen werden. 
 



 

 

 
Der Vorstand wird ermächtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats die Aktien der Gesellschaft, 
die aufgrund der Ermächtigung zurückerworben werden, wie folgt zu verwenden: 
 
(1) Durch Veräußerung als (Teil)-Gegenleistung im Rahmen von 
Unternehmenszusammenschlüssen oder zum Erwerb von Unternehmen, Beteiligungen an 
Unternehmen, Unternehmensteilen oder anderen Wirtschaftsgütern; 
 
(2) Durch Bedienung eines Mitarbeiterbeteiligungsprogramms für die Mitglieder der 
Geschäftsleitung, die Führungskräfte sowie die selbständigen Handelsvertreter der OVB 
Holding AG und ihrer in- und ausländischen Tochtergesellschaften (im Sinne von §§ 15 AktG 
ff.); 
 
(3) Durch Einziehung, ohne dass die Einziehung oder die Durchführung der Einziehung 
eines weiteren Hauptversammlungsbeschlusses bedarf. Die Einziehung kann auf einen Teil 
der erworbenen Aktien beschränkt werden. Der Vorstand wird ermächtigt, mit Zustimmung 
des Aufsichtsrats das Grundkapital um den auf die eingezogenen Aktien entfallenden Teil 
des Grundkapitals herabzusetzen. Die Einziehung kann auch dergestalt erfolgen, dass sich 
das Grundkapital nicht verändert, sondern durch die Einziehung der Anteil der übrigen Aktien 
am Grundkapital erhöht wird (§ 237 Abs. 3 Nr. 3 AktG).  
 
Die vorstehenden Ermächtigungen gemäß lit. c. (1) bis (3) können in einem Betrag oder in 
mehreren Teilbeträgen ausgenutzt werden. 
 
Das Bezugsrecht der Aktionäre auf die eigenen Aktien der Gesellschaft wird insoweit 
ausgeschlossen, wie diese Aktien gemäß den vorstehenden Ermächtigungen gemäß lit. c. 
(1) bis (2) verwendet werden. 
 
 
Die weiteren Einzelheiten, insbesondere der zugehörige Bericht des Vorstands, können der 
Einberufung der Hauptversammlung vom 3. Juni 2015 entnommen werden. Der 
Beschlussvorschlag wurde unverändert angenommen. 
 
Köln, im Juni 2015 
 

OVB Holding AG 

Der Vorstand 


